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ErscheintDienstag , Donnerstag u . Samstag .
Der Abonnements-Preis beträgt incl. dem je ' en
Samstag beigegebenen Jllustr .Sonntagsblatt
für Wildbad vierteljährlich 1 ^ 10 monatlich
40 Pfa ; durch die Post bezogen im Oberamts -
B zirk 1 ^ 30 ^ ; auswäriS 1 45 ^ . Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen ,

Der Annoncenvreis beträgt für die einspaltige
Zeile oder deren Raum 10 Pfg -, Reklamezeile 15
Pfennig . Anzeigen müssen spätestens den Tag
zuvor morgens 9 Uhr aufgegeben werden. Bei
WiederholungenentsprechenderRabatt. — Stehende
Anzeigen nach Uebereinkunft. — Anonyme Ein¬

sendungen werden nicht berücksichtigt.

Nr . 144 , Scrnistag , 11 . Dezember I8S7 . 33 . Jahrgang .
Rundschau .

j Sträuchernfestlegt . Haffner -Calw, Schick-
Stuttgart , 7 . Dez. J .J . M .M . der '

Laupheim und Sachs -Crailsheim bean-
König und die Königin und I . K . H . tragen
Prinzessin Pauline wohnten heute Vor¬
mittag der Nagelung der an die neuer-
richteten Jnf .-Regimenter Nr . 127 und
Nr . 180 verliehenen Fahnen bei . Der
König übergab die Fahnen mit folgenden
Worten : „ Ich übergebe hiemit diese Feld

redaktionelle Aenderungen in Art .
111 des Polizeistrafgesetzes zum Schutzeder Polizeiorgane gegen Uebergriffe des
Publikums . Haffner , Schick und Rembold

^ begründen diese Anträge , die auch von
! Seiten des Ministers Pischek befürwortet
! werden . Gegen die Anträge sindHaußmannzeichen den neugegründeten Regimentern ! Balingen und Cloß - Stuttgart (Stadt .)als Symbole dessen, was dem Soldaten ! Mit 39 gegen 30 Stimmen werden die

heilig ist , ihn in jeder Stunde an seine , Anträge angenommen . Die übrigen PunktePflicht im Frieden und Krieg mahnen der T .-O . : Bericht der gemeinschaftlichensoll . Mögen sich diese neuen Fahnen Kommission beider Kammern zur Prüfungwürdig jenen anreihen , die die älteren der ständ. Kassenberechnungund der Rechen -
Truppenteile zu Ruhm, Sieg und Ehre schafsberichtdes ständ. Ausschusses betr . die
geführt haben, die, getränkt mit dem Blute , Thätigkeit desselben während der Ver¬
so vieler Braven , heute nur noch in Fezen tagung des Landtags , werden ohne De¬von vergangenen glorreichen Tagen reden. ! batte gutgeheißen.Volles Vertrauen hege ich zu den neu- 1 — Der am 1 . Juli d . I . im württ .gebildeten Regimentern , daß sie ihre Fah - Unterland durch Sturm und Hagel an-nen treu in Ehren bewahren und halten
und getreu dem ans sie geleisteten Eide
alle Zeit , voll Hingabe für Kaiser, König
und Vaterland ihnen folgen, in ihnen das
Wahrzeichen erblicken werden , das ihnen
die Grundzüge soldatischer Pflichterfül¬
lung : Treue , Gehorsam , Aufopferung bis
zum letzten Blutstropfen , vergegenwärtigt .
Und nun treten Sie hin vor den Altar
und empfangen Sie die höchste Weihe
durch den Segen Gottes , der diese Fahnen
schirmen und schützen möge ! "

Stuttgart, ? . Dez. (Württ .Landtag .)

gerichtete Schaden beträgt ran Feldfrüchten
10,248,032 Mk., an Weinbergen 2,600,000

Schmidt , Kameralverw . Moser , Gem .RatGollmer und Stadtpfleger Otpp . Der
Schöpfer des Werks ist O .A . Baum . Link,in dessen Hände auch die Bauoberleitunggelegt war . Der Aufwand beträgt fürdie Quelle 13 500 Mk, für die Herstell¬ung des Wasserwerks etwa 90 000 Mk.— Bei der am Sonntag den 21 . Nov.d . I . in Calw stattgehabten Gauver »
fammlung der Turnvereine des Enz » und
Nagoldthales wurde als nächster Festortdes Gauturnfestes Neuenbürg einstim¬mig gewählt .

Heilbronn 8. Dez. Das hieß Schwur -
gerächt verurteilte heute den 68 Jahre altenBamrn G . Widmaier von Oberriexingenwegen Todschlags zu 4 Jahren Gefäng -ms . Der Verurteilte hat am 3 . Aug . d.Js . seiue 62 Jahre alte Ehefrau , mit derer 40 Jahre verheiratet war , früh mor¬
gens im Stalle seines Hauses durch Beil¬
hiebe getötet.

Berlin , 6 . Dez. (Reichstag) . Fort -Mk , an Obstbäumen 3,928,717 Mk. , an sttzung der Beratung der Marinevorlage .Gebäuden 800 000 Mk , der Gesammt-
schaden rund 17,500,000 Mark .— In der „ Kreuzzcitung " zeigt der
Premierleutnant a . D . Graf v . Uxkull Gyl -
lenband seine Vermählung mit Lucy Frei -

Nach dem Staatssekretär Tirpiz sprichtSchönlank (Soz .) Die Marine habe seit1870 1500 Millionen Mk. erfordert . So¬wie die Flottenstärke festgelegt sei, gebeman während 7 Jahren jedes Recht derfrau v . Wangenheim , geborene Ahrenfeld , Einmischung aus . Dies sei der erste Ver-an Graf Uxkull hat bekanntlich bis vor such auf dem Wege zur Weltmachtspolitik,Kurzem dem Grenadier -Regiment Köni - diesem müsse entgegengetreten werden,giu Olga ( 1 . württembergisches ) Nr . 119 ! Staatssekr . v . Thielmann . Die Millionen ,, zu Stuttgart angehört . Er schied aus dem ! welche die Flottenvorlage fordere fügenAuf der Tagesordnung steht zunächst die < Militärdienst wegen der Verwundung aus ,Fortsetzung der Beratung über Abänderung ^ die er im Zweikampf mit dem Legations - !des Polizeistrafrechts . Rembold -Aalen und
§ sekretär Freiherrn von Wangenheim in !Gröber -Riedlingen haben folgenden Antrag I Stuttgart gehabt hatte . Für Lezteren, deneingebracht : Bestraft wird im Falle eines ^ hemahligen Gatten der jetzigen Gräfinöffentlichen Aergernisses oder auf Antrag ^Uxkull , verlief, wie man sich erinnert , dasdes Eigentümers , wer fremdes Besitztum

vorsätzlich verunreinigt . Der Antrag wird
ohne Debatte angenommen . Rembold-
Aalen stellt folgenden weiteren Antrag :
Die Ortspolizeibehörde ist in den Fällendes tz 34 Ziff. 1 befugt, das zu Schaden
gehende Geflügel durch den Feldschützen
niederschießen zu lasten. Frh . v . Ow be¬
antragt , zu sagen anstatt „niederzuschießen"
„fangen oder töten zu lasten"

. Dieser
Antrag Ow wird nach kurzer Debatte , ander sich Minister Pischek, Hege -Weinsbergund Sommer -Saulgau beteiligen, ange-
nommen . Ohne Debatte wird angenommen
tz 36 , der von der Entwendung von Boden¬
erzeugnisse aus fremden Grundstückenhan¬delt , ebenso tz 36 a , der die Strafe für
mutwillige Beschädigung von Bäumen und

Duell tödlich .
Neuenbürg , 6 . Dez. Unsere neue

Quellwasserversorgung wurde gestern er¬
öffnet. Nachdem am Samstag Abend ei-
ne festliche Bewirtung der Unternehmerund Arbeiter seitens der Stadt voraus¬
gegangen war , wurde gestern Nachm, das
freudige Ereignis auch seitens der Ein¬
wohnerschaft festlich gefeiert. Bei der Mit¬
tags gehaltenen Feuerwehrübung zeigtendie Hydranten überraschende Wirkungen.Beim Bankett im Gasthaus z . Sonne tru¬
gen der Liederkranz, der Turnergesang¬verein und die Feuerwehrmusik durch Vor -
träge zur Verschönerung der Feier bei .Reden wurden dabei gehalten von Stadt¬
schultheiß Stirn , O .A . Baum . Link, Red.Meeh , O .A . Mann Pfleiderer , Kömm.Rat

sich ohne Zwang in das Bild des Etatsein, eine Anleihe sei deshalb nicht nötig .Graf v . Limburg -Stirnm (kons .) trat fürdie Vorlage ein. Die starke Entwicklungdes Handels und der Industrie erforderegebieterisch einen kräftigen Schutz durchdie Flotte . Hätten wir genügend Kreuzerzur Verfügung so hätten wir in Haitienergischer gegen die übermütigen Negerauftreten können . Die Mehrheit der Kon¬servativen sei für die Vorlage . Staats -sekretär Gras Posadowsky : Die sozialdemo¬kratische Partei habe bis jetzt alle Flotten -
forderungen abgelehnt , man müsse daraufverzichten sie dafür zu gewinnen . Barth(freist ) glaubt , daß es auch mit wenigerSchiffen und geringeren Kosten gehe .Richter : Hätten wir seinerzeit alle Forder¬ungen der Regierung , insbesondere diefür die Marine bewilligt, so hätten wirheute 100 Millionen neue Steuern auf

^ dem Hals , die sich nunmehr als entbehrlichgezeigt haben . Als seiner Zeit die 4 großen
, Panzer gefordert wurden stellte man nach
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derenFertigstellung ein langsameres Tempo
in Aussicht. Gerade hat der Export eine
ungeahnte Zunahme erfahren trotzKreuzer-
not . Der Schutzzoll schadet dem über -
seeischenHandelmehralsdiegrößteFlotteihm
nützen könnte. Gewiß muß die Schlacht¬
flotte im Stande sein , offensiv vorzugehen,
aber brauchen wir dazu gerade 19 Linien¬
schiffe ? Die Marine hat eine sekundäre
Bedeutung . Es ist die Aufgabe der Volks¬
vertretung , subjektiven Bevorzugungen ein¬
zelner Verwaltungszweige entgegen zu
treten . Staatssekretär Tirpitz : Unsere
Flotte reiche gegenwärtig nicht zur Ver¬
tretung der deutschen Interessen im Aus¬
lande . Das beweisen auch die Zwischen¬
fälle mit China und Haiti . Die Bedeutung
des einzelnen Kreuzers im Ausland be¬
stehe nicht in der Macht , die er selbst dar¬
stellt, sondern in der Macht , die hinter
ihm steht, also in der Macht der Schlacht¬
schiffe. Graf Arnim (freikons.) Die Schlacht¬
schiffe seien zum Schutz unserer nationalen
Arbeit da . Ueber den Nutzen der Kreuzer
im Ansland herrscht wohl kein Zweifel
mehr . Diejenigen , die für unfern so über¬
raschend schnell aufgeblühten Exporthandel
nicht für den nötigen Schutz sorgen, sind
die wahren Reaktionäre . Lieber ( Centr .)
erklärt Namens seiner politischen Freunde
die Flottenvorlage objektivprüfen zu wollen,und die Annahme nicht von derjenigen
des Jesuitenantrags abhängig machen wol¬
len . In der Bindung auf 7 Jahre liege
für seine Partei das schwerste der Bedenken
gegen die Vorlage . Welche Forderungen
kommen dann nach den sieben Jahren ? ,
Staatssekretär Tirpitz : Er persönlich habe ^
die Ueberzeugung, daß die Marine nach !
Annahme dieser Vorlage mit den ausge¬
worfenen Geldmitteln auskommen werde.

Saison manche derselben über die Maßen geführt , das in dieser Art zum erstenmal
an, so erreicht diese doch ihren Höhepunkt
erst lange nach dem Sängerfest und wird
es niemand unmöglich machen , so lange,
wenigstens einmal wöchentlich , zu den Pro¬
ben zu kommen , bis der zweite Kranz er¬
rungen und Wildbad sich auch in dieser
Hinsicht einen guten Klang unter den
schwäbischen Städten erworben hat .

Calmbach , 5 . Dez. Das zu Ende
gehende Jahr bringt unsrer Gemeinde
einen großen Fortschritt , das elektrische
Licht . Nachdem schon am letzten Freitag
Abend die 24 neuen elektrischen Straßen -
lampen im schönsten Licht erglänzten , sind
nun heute Abend die Beleuchtungsein¬

in Württemberg in solch größerer Aus -
dehnung durchgeführt ist . Etwa 260 Lam¬
pen sind in Privathäuser , Wirtschaften,
gewerblichen Anwesen eingerichtet und die
Reihe der Anmeldungen ist noch nicht zu
Ende . Nun fehlt uns hier uur noch das
Telefon . Es ist zu bedauern , daß frühere
Versuche , dasselbe hieher zu bekommen ,
aus Mangel an genügender Beteiligung
gescheitert sind . Die über die Kleinen;
innerhalb des Dorfes führend, . Brücke ,
von Holz erbaut , hat sich längst als un¬
genügend erwiesen. Die baupflichtige Ge¬
meinde hat an den Staat die Banlast
gegen einen Betrag von 14 380 Mk . ab-

richtnngen in den Häusern der Benützung I gelöst und nun hat im Lauf des Sommers
übergeben worden . Wir verdanken dies ' - -
der hiesigen Sägwerkfirma F . Keppler,
die auf ihrem Werk auf der Böhmlessäg¬
mühle die entsprechendeAnlage ausführen
ließ Die Gesammtanlage wurde von
W . Reißer in Stuttgart nach dem neuesten
System der Gleichstromhochspannung aus -

der Staat eine neue eiserne Brücke mit
einem Aufwand von etwa 32 000 Mark
erbauen lassen . Dieselbe ist beinahe fertig¬
gestellt und bedarf nur noch der Beschot¬
terung und des Einwalzens .

Aus Stadt und Umgebung .
Wildbad , 10 . Dez. Mit Genug -

thuung können wir konstatieren, daß der
„ Liederkranz " unter der gegenwärtigen
Gesangs - und Vereinsleitung sich zu einer
Höhe emporgeschwungen hat , die jeden
Freund des Männergesangs mit großer
Freude erfüllen muß . Dies zeigte sich
auch wieder bei den Produktionen während
des Kriegervereinsbanketts . Ermuntert
durch den schönen Erfolg beim Calmbacher
Sängerfest soll der Verein die Absicht
haben , nunmehr dem schwäbischen Sänger¬
bund beizutreten , um sich im Juni 1898
am Preissingen des allgemeinen schwäbi¬
schen Sängerfestes beteiligen zu können.
Als Ort des Festes ist das von Wildbad
aus so leicht zu erreichende Ludwigs -
burg bestimmt. Hoffentlich bleibt es nicht
bei der „ Absicht "

, sondern wird zur „ That "
und die Auszeichnung kann nicht fehlen,wenn der bisherige löbliche Eifer bei den
Sängern nicht erkaltet . Strengt auch die

llsusfrsusn, stsrrsoligftkn
kaufen Sie anstatt wertloser, unnützlicher Gegenstände, die man planlos beim
Einkäufe von Weihnachtsgeschenken sich oft aufdrängen läßt, kaufen Sie etwas
Brauchbares , kauien Sie das Wichtigste , das Unentbehrlichste für die Toilette ,
kaufe» Sie einige der prachtvollen uud eleganten DoeriNgs Weih -
Nachts-Cartons , dem dieses Jahr auch noch ein IHM" Sachet zum
Parfümieren der Wäsche "VAS beigegeben wird . Diese Cartons ent¬
halten je 3 Stück der berühmten ächten Doeriug 's Seife mit der
Gute , und man bietet mit diesen Cartons nicht allein etwas Schönes,

Praktisches, Willkommenes , sondern auch das Reellste und Vorzüglichste,
was die Toilettenseifebranche überhaupt aufweist . Dverings -Seife Mit der
Eule in herrlichen Weihnachts - Cartons ist ein doppelter Schmuck für
den Toilettentisch . Zu haben überall ohnePreisaufschlag . Engros-
Verkauf : Paul Weiß «LCo ,Stuttgart , Hauptstatterstr . 88 .

Was braucht der Mensch
Menschen an Ueberfluß wie an Entbehrung . Das Uebermaß an Essen und ' Trinken hat
in vielen Fällen nur die Folge , daß die Verdauungsorgane leiden und hiedurch auch die
Gesundheit unseres Krrpers und Geistes. Ebenso wichtig wie eine vernünftige Ernährung
ist die tägliche geregelte Leibesöffnung, welche, wenn nötig , durch den Gebrauch der beliebten
und empfohlenen Apotheker Richard Brandt's Schweizerpillen (erhältlich in Schachteln zu
Mk. 1 . — in den Apotheken ) in bester Weise erzielt wird . Die Bestandteile der ächten
Apotheker Richard Brand'

schen Schweizerpillen sind Extracte von : Tilge 1,5 Gr ., Mo-
schusgarbe, Aloe, Absynth , je 1 Gr ., Bitterklee, Gentian je 0,5 Gr . , dazu Gentian- und
Bitterklccpulver in gleichen Teilen und im Quantum, um daraus 50 Pillen im Gewicht
von 0,12 herzustellen .

2ui -üvkg68ktrie 8toffs füi - WkiknaetttsgkZetienIrk.
6 Aster soliden 8tott 7um LIsid kür Air. L.80

„ L .« 8
» so
4 .SV
4SV

6 „ „ Drüiijaür - uvci Lommerstokk sam Llsid
6 „ solides Damenrad ! „ „6 „ Vsioatins D 1aneil , Kater Huaiitat „ „6 „ Lall - and Osssllsdcakts stokk „ „versenden in einzelnen Astern kranlco in's Uaas.
————— Lcä/t/LLlli/sre/ 'lai/k sämt//oäsr Nc/nter- aac/ —.

-w reduzierten billiKsten Dreisen .
Auster aak Vsrlanxsn kranko . — Aodedildsr gratis .

Versandtiiaas: Okttiiij -sr L , I?rr»» Ir1rLi t a. A.
Leparat -LbtsilanK kür Asrrsnstolls : 8tokk 7.um Kannen ^.nriaK kür A . 3 . 75 , Oboviot /.um

Kannen .̂wruK kür Air . 5.85

Gewerbe Verein .
Werfammkung erm IreiLcrg den 10 . Aez . d. I . ,Abends 8 Uhr

im Osstkaus rue 2onns .
Tagesordnung : Welche Aufgaben erwachsen den Gewerbe-Vereinen aus

dem Gesetz betreffend Organisation des Handwerks ?
Bei der für jeden Handwerker hochwichtigen Frage wird vollzähliges Er¬

scheinen erwartet .
Handwerker , welche dem Verein noch nicht beigetreten sind , werden freund¬

lich eingeladen.
Wildbad , den 7 . Dezember 1897. Der Vorstand .

Kalender
für 1888 sind in schönster Auswahl zu
haben bei «11, ^ . HVttilNrvt » .

Krbsen, Wohnen,
Linsen

in frischer, gutkochender Ware empfiehlt
billigst D .
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Wl'
OkkikiLlIiclls Varimng

lliiMslliMiM «»lei skimi8chliii^ il !
Nach der chemischen Analyse erhält

der Käufer des neuestens gegen die
Suppenwürze Maggi ausgelpielten
sogen . Bouillon - Ektraktes „Susto "
für sein Geld weniger organische
und Eiweiß -Stoffe , dagegen mehr
Wasser und Salz als bei der Sup¬
penwürze Maggi -

Maggi , 6 . m . t>. ii . , 8 !ngen (Kaden ) .

Militär -Verein Wildbad „Königin Charlotte ".
kisokslsn 3 vrinia § 6 sn 12 . 6 . !VI . ,

Nachniittags 2 Uhr

General -Versammlung
im C>- t» 8tI » »» » 8 L Zahlreiches Erscheinen erwünscht.

Der Borstand.al

LiisverlcM
zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

Um zahlreichen Besuch bittet

bei

tvircl fortgk8ktrt
Ossotiwistsr IVIsisr,

Die bestell MuMnstkimielste
bezieht man am vortheilhaftesten direkt aus der größten Württemb . Musik-Jnstr .
Fabrik von Rob . Barth , Kgl . Hof-Instrumentmacher , Hof- u . Armee-Lieferantin Stuttgart , Alt . Postplatz 3, Telefon 2186 .

Ich empfehle mein eigenes, anerkannt bestes Fabrikat und versende auch einzelne
Jnstr . zum Fabrikpreis unter Garantie : Metall - Blas -Jnstr ., Zithern ,Aeeordzithern , Guitarre », Violinen , Flöten , Okarinas , Spieldosenn Spiel werke .

2l6ll - H3HH0QL9 . 8 6l )0 .
Größtes Lager u . größte Auswahl . Billigste Preise . Umtausch gestattet. Preis -

listen versende gratis und bitte anzugeben für welche Instrumente .

Hauptstr . 89 Hauptstr . 89
eröffnet mit Heutigem ihre reich assortierte

Weihnachts -Ausstellung
in UÄr » 1ssrZsr Sxisl -TVsrs »

Galanterie - , Leder -, Schmuckwaren und Christbaumschmuck
und ladet zu zahlreichem Besuche höfl. ein.

M 88 MK "

s.soUVV
Beliebte Theemischungen höch¬
ster Kreise ; Mk. 2 .80 u . 3 .50 pr .
Pfd . vorzügl . Qual . Probe¬
packet 60 u . 80 Pfg .

Wahl Zettel
sür : öie ^ »emernöerais -WclHL
werden rasch und billig angefertigt in

Buchdruckerei .

iuäsnrasisbsrr Oo1oiris .1vkrrsn - , OrvAUSN
rrrrä Ssiksri !a».rä1url §sri .

Dr . Hi0inp80i?8
§6 l

'f6 NpuIV6N

ist Uns beste n »» a in » blebrnnel » bii
iiKSte i» i>«l be ^neinste

^ L86llin ! tl6l

Rinn » vl »tv Le »»» n aut clso Us-msn
„ Vr VLoinpson "

uoä äis Lebut^marüs „ !8 «I»iv ^ i»" .
MsäerlgAS bei t ^nstsv H » n »n »vr ,Dni » Treiber .

AI Aus Dankbarkeit
und zum Wohls Magenleidender gebe ich Jeder¬

mann gern unentgeltliche
Auskunft über meine ehemaligen Magenbe¬
schwerden,Schmerzen , Verdauungsstörung , Appe¬
titmangel rc . und theile mit, wie ich ungeachtet
meines hohen Alters hievon befreit und gesund
geworden bin .

k . Kock , König! . Förster a . D-
Pömbsen , Post Nieheim (Westfalen ) . ^

IZeinstes Schweineschmalz
garantiert frei vonjedemfremdenZusatz
von «Er O » , Chicago ,bei 9 Psd . (Postpaket) 38

25 Pfund - Kübel 37 „
„ 8« Pfund - Kübel 3«
„ 19« Pfd - Kätzchen 35 „

ea 3VV Pfd - Faß 34 „
- - Bevorstehenden Umzuges wegen gebe ich um möglichst zu räumeit I . .. . . . .bei bekannt billigsten Preisen noch einen Extra -Rabatt von

^ ^ ^ ent ^ f
^ ^ ONIKN, Hauptstätterstraße 40
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OVO OOOOOOOOOOO0OOOO0OO00O00O
W i l o b a d .

LmplstilunZ .
Ich empfehle mein gut sortiertes Lager in

Uten und Mühen
verschiedener Fa^onen

o0
O
O
O
O
O
O
0oPok -Vareo, Müffe, Kragen, Pelzbarett o

8 für Damen, Jagdmüffe, Pelzhundschuhe 8
O l-tossnti - äAse O
6 Bruchbänder mit und ohne Federn o
^ zu den billigsten Preisen. O
o Reparaturen von Pelzwaren , sowie das Einsüttern o
o von Müssen werden schnell und billig besorgt . o

b 6ar1 Domtztsed . H
VOOVOOOOOOOOOOOOOOOOOOQOOOOL

Veiknaedts-LusverlLLui
rn

V̂oll v̂aLren , Lüawlss , Deüarpes , lücüer , Kinäer ^ aeken,
Haudsii , Xaxpev , Usinäso , Zacken , Leinkleiäsr , Ltrümpks ,
Locken , 6ravatten , 1s8edentüod6rn , Xra ^en , Nanekeiren ,
Hanä8cüuke , Leüür^en , 80tvie 8änit1i6Üe Hanctardtzsten nu
86Ür dilliAen kremen

wozu höflichst einladen

Die

Allerbesten
Brustbonbons sind und bleiben ent¬
schieden

Elllll ^Ills 9 allein echte

Spitzwegerich-
Brustbonbons

in Paketen L 10, 20 und 40 Pfg . , Carl
Nill 's .Brnstsaft in Flaschen L 50 und
100 Pfg . Beste Hausmittel bei jedem
Husten. Heiserkeit Katarrh u - s . w - Nur
echt zu haben in Wildbad bei Dr - Metz¬
ger Apoth -, in Calmbach bei W .Locher.

Zucker am Hut , Würfel u . gemahenl.
Citronat
Orangeat
Zibeben
Sultaninen
Kranzfeigen
Birnfchnitze
türkische Zwetschgen , größte
gern . Zimmt und Nelken ,

alles in ganz frischer Ware empfiehlt
billigst D. Irsilssr ,

König- Karlstraße 96.

Beste und billigste Bezugsquelle für garanurt
1 1 eua, doppelt gereinigte und gewaschene, echt nordische

Lvtlktzätzrn .
I Wir perlenden zollfrei , gegen Nachnahme (fedeS be¬

ll liebige Quantum ) Gute NSUS Bettfedern Per
! Pfund für 60 Pfg . . 80 Pfg ., 1 M„ 1 M. 25 Pfg.

und 1 M. 40 Pfg ; Feine Prima Halb -
danne« 1 M. «0 Pfg . und 1 M. 80 Pfg . ;
Polarfedernr halbweiß 2 M. , weiß
2 M. 30 Pfg. und 2 M. 50Pfg . ; Silberweiße
Bettfedern 3 M . , 3 M. 50 Pfg . , 4 M., 5 M. ;
ferner : Echt chinesische Ganzdaunen ffehr
füllfräftig ) 2 M. 50 Pkg . und 3 M . Verpackung
zumKsstenprcise. — BeiVeträgen von mindestens75M .
5^ Nab. — NichtgefallcndeS bereilw. zurückgenommcn .'vestvr «L Oo. iu Hert 'orll tu Westfalen .

KkbMer 8ckwM
Marktplatz 7

'
Mörzheim Marktplatz 7

Unser /^usvsk- !(su1 bietet besonders vorteilhafte Gelegenheit beim Einkauf für

Veiimscllts - Kesciieiiks.
8

Kleiderstoffe, schwarz und farbig
Seidenstoffe für Blousen und Kleider
Flanelle , Kölsch , Bettbarchent
Bettdecken , Betttücher , Bettüberwürfe
Wischtücher , Handtücher , Tischtücher
Servietten, Taschentücher,weißu - farbig
Leinen in allen Breiten,
Seidene und wollene Echarpes

Wir empfehlen ;
Plaids , Federboas, Kinderschürzen
Hausschürzen , Zierschürzen
Seidene Schürzen
^aoksts , Ospss , KrimmerkrsZsSn
ksAsnmsntsI , Kostüme
Blousen , Matines, Kinderkleider
Kindermäntel und Jäckchen
Knabenanzüge , Havelocks , Mützen

Quelle - Lunkskins , Lravatlen .
AuswaHLlenönngen franco ! Auswatzlsenönngen franco !

Redaktion. Druck und Verlag von lllbert Mildbrett in Wüdbad .


	[Seite 577]
	[Seite 578]
	[Seite 579]
	[Seite 580]

